211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)
Vergabestelle

Stadtverwaltung Gorlitz - Dez. I/Justiziariat/Zentrale Vergabestelle
Hugo-Keller StraRe 14 (Jagerkaserne, Il. Etage, Zi. 218) Vergabeart

02826 Gorlitz offenes Verfahren

Deutschland ;
Tel. +493581/67-1838 od. 1688 Fax +493581/671287 nicht offenes Verfahren . .
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-

bewerb
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb

wettbewerblicher Dialog
Innovationspartnerschaft

OO0 O OO

Ablauf der Angebotsfrist

Datum \ Uhrzeit
23/08/2018 \ 15:00 Uhr
Bindefrist endet am 08.10.2018

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gem. Abschnitt 2 VOBJ/A)

Bezeichnung der Bauleistung:
MaRnahmennummer BaumaRnahme

Neubau Zweifachsporthalle mit Parkierungsanlage

140-34/18 in Gorlitz, Hugo-Keller-StraRe 15
Vergabenummer Leistung

140-34/18 Los 40 - Trennvorhang und -netze
Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind
212EU  Teilnahmebedingungen EU (Ausgabe 2017)

226 Mindestanforderungen an Nebenangebote
227 Zuschlagskriterien
242 Instandhaltung

die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Plane, sonstige Anlagen

214 Besondere Vertragsbedingungen

215 Zusatzliche Vertragsbedingungen (Ausgabe 2017)
225 Stoffpreisgleitklausel

228 Nichteisenmetalle

241 Abfall

244 Datenverarbeitung

weitere Planungsunterlagen unter: https://login.yoursecurecloud.de/f/62112f3bb6/

OO000OXOOOOXRKXXE OOO00000X
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

C) die, soweit erforderlich, ausgefillt mit dem Angebot einzureichen sind
213 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fiir Instandhaltung

die ausgefiillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind
223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

- O0OXOS OO0000XOO0XX X X

Es ist beabsichtigt, die in beigefugter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im
Namen und fur Rechnung

Stadtverwaltung Gorlitz - Dez. [I/Bau- und Liegenschaftsamt, SG Hochbau

Hugo-Keller-Stralle 14

02826 Gorlitz

Zu vergeben.
Es ist beabsichtigt, die in beigefligtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und fir Rechnung

Stadtverwaltung Gorlitz - Dez. [I/Bau- und Liegenschaftsamt, SG Hochbau

Hugo-Keller-Stralle 14

02826 Gorlitz

Zu vergeben.
2 Kommunikation
Die Kommunikation erfolgt
[0 elektronisch tber die Vergabeplattform

in Textform unter nachstehender Anschrift:
Stelle Stadtverwaltung Goérlitz - Dez. I/Justiziariat/Zentrale Vergabestelle, Fr.  Tel. +493581/67-1838 od. 1688

Bittner oder Hr. Tillack Fax +493581/671287
StraRe Hugo-Keller-StralRe 14 E-Mail 9-tillack@goerlitz.de

PLZ/Ort 02826 Gorlitz

3 Vorlage von Nachweisen/Angaben/Unterlagen

3.1 Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind - zuséatzlich zu den in den Teilnahmebedingungen
EU genannten - mit dem Angebot einzureichen:

siehe Auftragsbekanntmachung
[]

[l
[
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3.2

3.3

5.1
5.2

211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)
Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind - zusatzlich zu den in den Teilnahmebedingungen
EU genannten - auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen
siehe Auftragsbekanntmachung
Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklarung im Formblatt 248
Urkalkulation

LOXCX

Entfallt

Losweise Vergabe

nein
O ja, Angebote sind maglich fur
] alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)
H eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
statigung
[ nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe fiir mehr als ein Los:
[0 Beschrankung der Zahl der Lose, fiir die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Hochstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestéatigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fur die ein Bieter den Zuschlag erhélt, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Hochstzahl an Losen

Nebenangebote

Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 5 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 5 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -

|:| fur die gesamte Leistung
|:| nur fir nachfolgend genannte Bereiche:

|:| mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
|:| nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

[

Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.

Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berlcksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten.

|:| Mehrere Zuschlagskriterien gemal Formblatt Zuschlagskriterien
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211 EU
(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)
Werkstatten fiir Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 v.H. einge-
raumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fiir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstatte fur Behinderte ist mit dem Angebot zu fuhren.

Angebote kénnen abgegeben werden:

|:| elektronisch in Textform.

|:| elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
|:| elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.
schriftlich.

Angebotsabgabe

Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, werden Sie gebeten, die Vergabestelle
baldmdglichst davon zu unterrichten (entfallt bei offenen Verfahren).

Bei elektronischer Angebotstubermittlung in Textform ist der Bieter und die nattrliche Person, die die
Erklarung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem
geforderten Siegel zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Ange-
botsfrist Uber die Vergabeplattform der Vergabestelle zu tibermitteln.

Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefligte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und zusam-
men mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende An-
schrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle: Stadtverwaltung Gorlitz, Dez. I/Justiziariat/Zentrale Vergabestelle
Hugo-Keller-StralRe 14 Raum 218
02826 Goarlitz (Deutschland)

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe

»LAngebot fur

MaRnahmennummer: Baumafl3nahme: Neubau Zweifachsporthalle mit Parkierungsanlage
140-34/18 in Gorlitz, Hugo-Keller-Strae 15

Vergabenummer: Leistung:

140-34/18 Los 40 - Trennvorhang und -netze

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

Behorde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter Versté3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):

1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Leipzig
PF 101364 in 04013 Leipzig
Tel.: +49 3419771040 Fax.: +49 3419771049

Angebote missen bis zu vorgenanntem Eréffnungs-/Einreichungstermin bei der Vergabestelle
eingegangen sein. Bei postalischer Ubermittlung sind die Leerungszeiten des Briefkastens (Mo-Do 8.30
Uhr und 12.00 Uhr, Freitag 8.30 Uhr) zu bericksichtigen.
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212EU

(Teilnahmebedingungen EU)

Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fir Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen fir die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 2).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

35
3.6

3.7

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandig-
keiten oder Fehler, so hat es unverziiglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf
hinzuweisen.

Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassi-
gen Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekampfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskinfte dariiber
zu geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fur das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das An-
gebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein
nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbind-
lich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen mussen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich fir einzelne Leistungspositionen geforder-
ten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt
nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheits-
preise einzelner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen auf andere Leistungspositionen umlegt,
von der Wertung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssatze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am
Schluss des Angebotes hinzuzufiigen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewéahrt werden
und
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefuhrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt.

Unterlagen zum Angebot

Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle die Urkalkulation und/oder die von ihr benannten
Formblatter mit Angaben zur Preisermittlung sowie die Aufgliederung wichtiger Einheitspreise aus-
geflllt zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt vorzulegen. Dies gilt auch fur Leistungen
von Unterauftragnehmen.
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5.3

5.4

6.2

212EU

(Teilnahmebedingungen EU)

Nebenangebote

Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfillen; dies ist mit Angebotsabga-
be nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschépfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit méglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der Bau-
leistung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfuhrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende
Angaben Uber Ausfilhrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beein-
flussen (&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusatzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Ein-
zelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzuge-
ben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgefiihrt sind und der fiir die Durchfihrung des Vertrags bevollmachtigte
Vertreter bezeichnet ist,

- dass der bevollmachtigte Vertreter die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten
oder qualifiziert signierte Erklarung abzugeben.

Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-
gemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Un-
ternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfiihren zu lassen oder sich
bei der Erfullung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, techni-
sche oder berufliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfur
vorgesehenen Leistungen/Kapazitaten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesonder-
tes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm
die erforderlichen Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfigung stehen und diese Unter-
nehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser
Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzu-
legen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien furr die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsféahigkeit
im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitdten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese
gemeinsam fir die Auftragsausfihrung haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der ,Ver-
pflichtungserklarung” abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entspre-

chende Eignungskriterium nicht erfiillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu
ersetzen.
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212EU

(Teilnahmebedingungen EU)

Eignung
Offenes Verfahren

Praqualifizierte Unternehmen fiihren den Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins fur die Préaqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Praqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergénzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fir die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fur die zu verge-
bende Leistung mit dem Angebot

- Entweder die ausgeflllte ,Eigenerklarung zur Eignung®, ggf. erganzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise

- Oder eine Einheitliche Européische Eigenerklarung (EEE)
vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemafl Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklarungen auch fiir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der
diese in der Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikations-
verzeichnis) gefuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten ande-
ren Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eig-
nung“ bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestétigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Spra-
che beizufiigen.

Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, miussen praqualifizierte Unternehmen der
engeren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen
Unternehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erfullen, ggof. er-
ganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wabhl, sind auf gesonder-
tes Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen
zustandiger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen die
Eigenerklarungen und Bescheinigungen auch fir die benannten anderen Unternehmen vorgelegt
bzw. die Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis)
gefuhrt werden, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigun-
gen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache
beizufligen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entféllt, soweit die Eig-
nung (Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen
ist.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer | 140-34/18

Baumaf3inahme

Neubau Zweifachsporthalle mit Parkierungsanlage

in Gorlitz, Hugo-Keller-Stralle 15

Leistung

Los 40 - Trennvorhang und -netze

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1
11

1.2

2.2

Ausfuhrungsfristen (8 5 VOB/B)

Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausflihrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen

am 07.01.2019

[0 spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

O inder KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.
O

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber
(8 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum

zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemaR § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt
hiervon unberihrt.

[0 nach der im beigefiigten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)
am 18.01.2019

[] innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den Ausfiihrungs-
beginn.
[0 inder KW , Spatestens am letzten Werktag dieser KW.

[0 inderim beigefiigten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) geméaR § 5 Absatz 1 VOB/B sind:
X vorstehende Frist fur den Ausfiihrungsbeginn
X vorstehende Frist fir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
[0 folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen
[0 aus dem beigefiigten Bauzeitenplan:

O

Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen
oder der Frist fur die Vollendung als Vertragsstrafe fur jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

O € (ohne Umsatzsteuer)
0,1 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;
~ Betrage fur angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unbericksichtigt.
Die BezugsgroRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 5,0 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auf-
tragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist vereinbar-
ten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils der Auf-
tragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbrin-
genden Leistungen entspricht.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

Verwirkte Vertragsstrafen flr den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter Ein-
zelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fiir die Vollendung der
Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fur

die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des

Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlangert auf 31 Tage.

Sicherheitsleistung fur die Vertragserfullung (§ 17 VOB/B)

Auf Sicherheit fur die Vertragserfullung wird verzichtet, Nummer 2.1 der Zusatzlichen Vertragsbe-
dingungen findet keine Anwendung.

Sicherheitsleistung fir Mangelanspriiche (8 17 VOB/B)

Fur Mangelanspriche ist Sicherheit zu leisten.
Die Hohe der Sicherheit ergibt sich aus Nummer 2.2 der Zusatzlichen Vertragsbedingungen.

- frei -

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

11. Objekt-/Bauliberwachung und ggf. Sicherheitskoordination: ~ Anordnungen dirfen
nur vom Auftraggeber bzw. dem vom Auftraggeber Beauftragten getroffen werden.
Bauplanung: ARGE db.h, Wurzener Str. 15ain 01127 Dresden, Hr. Lukannek
Bauuberwachung: Kepplinger Architekten, wie vor, Herr Kepplinger
Sicherheitskoordination: 1B Reichelt, Alexander-Bolze-Hof 18 in 02828 Gorlitz

Alle Rechnungen sind bei Auftraggeber einfach und beim dem mit der
BaulUberwachung beauftragten Arch.-/Ing.-blro zweifach inkl. notwendige
Rechnungsunterlagen(Mengenberechnungen,  Aufmasse und Handskizzen) einfach
einzureichen.

12. Der Bieter wird gebeten, rechtzeitig, mdglichst bei Angebotsabgabe, spatestens
bis 1. Rechnungslegung) eine Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei
Bauleistungen gem. 848 b Abs. 1 Satz 1 des Einkommensteuergesetzes (EstG)
beizubringen.

13. Bauwasser/Baustrom/Bauwarme/WC-Nutzung/-reinigung: In der Schlussrechnung
werden die Verbrauchskosten und etwaige Kosten fur Zahler oder Messer in Hohe
von 0,3 v. H. des Endbetrages der Schlussrechnung brutto abgesetzt

14. Bautagesberichte: Der AN hat die Bautagesberichte nach Formblatt- KEFB
Bautgbr- arbeitstaglich zu fihren und dem AG oder dem mit der Objektiiberwachung
beauftragten Architekten/Ingenieur spatestens wdchentlich zu Ubergeben.

15. Baustelleneinrichtungsplan:  Der AN hat dem AG vor Beginn der
Baustelleneinrichtung einen Baustelleneinrichtungsplan  vorzulegen.

16. Baufristenplan: Der AN hat bis spatestens 6 Werktage nach Auftragserteilung
einen schlissigen und detailierten, auf den Arbeitszeitrahmen abgestimmten
Baufristenplan (ber seine vertraglichen Leistungen zu erstellen. Bei mdglichen
Anderungen der Vertragsfristen ist der Plan unverziglich zu tiberarbeiten und dem
Auftraggeber jeweils in zweifacher Fertigung zu tbergeben.

17. Der AN hat die Stundenlohnzettel nach dem Kommunalen Einheitlichen Formblatt
Zu verwenden.

18. Versicherungen: Versicherungen: Es wird ein Abzug fiir die Beteiligten an der
Pramie der durch den Auftraggeber abgeschlossenen Bauleistungsversicherung
(ABN) in HOhe von 1%o (bzw. 0,01 %) der Brutto-Abrechnungssumme  vereinbart.
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(Zuséatzliche Vertragsbedingungen)

Zusatzliche Vertragsbedingungen fir die Ausfuhrung von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

1

2.2

3.2

3.3

3.4

Werbung

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulassig.

Sicherheitsleistung

Soweit in den Besonderen Vertragsbedingungen keine abweichende Vereinbarung getroffen wurde
und die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist Sicherheit fir die
Vertragserfullung in Ho6he von funf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne
Nachtrage) zu leisten.

Ist nach den Besonderen Vertragsbedingungen Sicherheit fir Mangelanspriiche vereinbart, betragt
sie drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige
Abrechnungssumme).

Burgschaften

Wird Sicherheit durch Birgschaft geleistet, ist daflr das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden oder die Bulrgschaftserklarung muss den Formblattern des
Auftraggebers entsprechen, und zwar fir

- die Vertragserfillung das Formblatt LVertragserfullungsbirgschaft*

- die Mangelanspriiche das Formblatt .Mangelansprichebirgschaft"

- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gem. 8 16 Absatz1 Nummer 1 Satz 3
VOB/B das Formblatt »+Abschlagszahlungs-/Vorauszahlungsbuirgschaft*

Die Birgschaftsurkunden mussen den Anforderungen des Auftraggebers entsprechen (817
Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/B). Hierunter fallen ggf. folgende Erklarungen des Birgen:

- "Der Birge Ubernimmt fur den Auftragnehmer die selbstschuldnerische Birgschaft nach
deutschem Recht.

- Auf die Einrede der Vorausklage gemaR 771 BGB wird verzichtet.

- Die Birgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Riickgabe dieser Biirgschaftsurkunde.

- Die Burgschaftsforderung verjahrt nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des
Burgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen udber die Verjahrung der Hauptforderung
zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer sind fur den Birgen nur im Falle seiner
schriftlichen Zustimmung bindend.

- Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers zusténdigen Stelle.”

Die Urkunde Uber die Abschlagszahlungsbirgschaft wird zuriickgegeben, wenn die Stoffe und
Bauteile, fUr die Sicherheit geleistet worden ist, eingebaut sind.

Die Urkunde Uber die Vorauszahlungsburgschaft wird zuriickgegeben, wenn die Vorauszahlung auf
fallige Zahlungen angerechnet worden ist.

Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Zulassungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

Steuerabzug bei Bauleistungen

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in
Bezug auf eine vorgelegte Freistellungsbescheinigung (8 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich
schriftlich mitzuteilen.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:

Datum:
Tel.
Fax:
e-mail:

HR-Nr.:

USt.-ID-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle)

Stadtverwaltung Gorlitz - Dez. I/Justiziariat/Zentrale Vergabestelle
Hugo-Keller StraRe 14 (Jagerkaserne, Il. Etage, Zi. 218)
02826 Gorlitz
Deutschland

Angebotsschreiben
Bezeichnung der Bauleistung:

MafRnahmennummer BaumalRnahme

Neubau Zweifachsporthalle mit Parkierungsanlage

140-34/18 in Gorlitz, Hugo-Keller-StraRe 15
Vergabenummer Leistung
140-34/18 Los 40 - Trennvorhang und -netze

Anlagen’, die Vertragsbestandteil werden

H Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit
den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklarungen

Oooooooooood d

Vertragsformular fir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforder-

ten Angaben und Erklarungen

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes

233 Nachunternehmerleistungen

234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
Nebenangebot(e)

248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Anlagen®, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden

124 Eigenerklarung zur Eignung

221 oder 222  Angaben zur Preisermittlung

ooood

' vom Bieter anzukreuzen und beizufiigen
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)
1 Ich/Wir biete(n) die Ausfihrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-

ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer
betragt €

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergitung gem. In-
standhaltungsvertrag?® einschl. Umsatzsteuer
betragt €*

* nur ausfullen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.

4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fur ange-
ordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fur die
vertragliche Leistung zu bilden sind

%

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 [] Ichbin/Wir sind fur die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikationsver-
zeichnis eingetragen unter Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

7 Ich/Wir erklare(n), dass
1 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).
] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgefuhrt sind, im eigenen Betrieb ausfih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jéhrlichen Vergutungen einzutragen.
® Preisnachlass gilt nicht fir Instandhaltungsangebot
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

8 Ich/Wir erklare(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/uns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaf Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter Gber die nach den
.Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)" geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig” enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mirfuns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlielen, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Héhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Name der natiirlichen Person,
die die Erklarung abgibt, nicht angegeben,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert werden muss, nicht wie vorgegeben signiert,
wird das Angebot ausgeschlossen.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter

Vergabenummer

Datum

140-34/18

Baumafinahme

Neubau Zweifachsporthalle mit Parkierungsanlage

in Gorlitz, Hugo-Keller-StraRe 15

Leistung

Los 40 - Trennvorhang und -netze

Ergédnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitaten anderer Un-

ternenmen bedienen wird

Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, fur
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich

Beschreibung der Teilleistungen

In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Name des Unternehmens

nen Eignung

Angabe zu der von diesem Unternehmen Uberlasse-
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum

140-34/18

Baumafinahme

Neubau Zweifachsporthalle mit Parkierungsanlage
in Gorlitz, Hugo-Keller-StraRe 15

Leistung

Los 40 - Trennvorhang und -netze

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitdten meines/unseres Unternehmens fur den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verfigung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

[ Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam fiir
die Auftragsausfiihrung zu haften.*

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behélt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

! Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
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12. Der Bieter wird gebeten, rechtzeitig, möglichst bei Angebotsabgabe, spätestens bis 1. Rechnungslegung) eine Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen gem. §48 b Abs. 1 Satz 1 des Einkommensteuergesetzes (EstG) beizubringen.
13. Bauwasser/Baustrom/Bauwärme/WC-Nutzung/-reinigung: In der Schlussrechnung werden die Verbrauchskosten und etwaige Kosten für Zähler oder Messer in Höhe         von 0,3 v. H. des Endbetrages der Schlussrechnung brutto abgesetzt
14. Bautagesberichte: Der AN hat die Bautagesberichte nach Formblatt- KEFB Bautgbr- arbeitstäglich zu führen und dem AG oder dem mit der Objektüberwachung beauftragten Architekten/Ingenieur spätestens wöchentlich zu übergeben.
15. Baustelleneinrichtungsplan: Der AN hat dem AG vor Beginn der Baustelleneinrichtung einen Baustelleneinrichtungsplan vorzulegen.
16. Baufristenplan: Der AN hat bis spätestens  6  Werktage nach Auftragserteilung einen schlüssigen und detailierten, auf den Arbeitszeitrahmen abgestimmten Baufristenplan über seine vertraglichen Leistungen zu erstellen. Bei möglichen Änderungen der Vertragsfristen ist der Plan unverzüglich zu überarbeiten und dem Auftraggeber jeweils in zweifacher Fertigung zu übergeben.
17. Der AN hat die Stundenlohnzettel nach dem Kommunalen Einheitlichen Formblatt zu verwenden.
18. Versicherungen: Versicherungen: Es wird ein Abzug für die Beteiligten an der Prämie der durch den Auftraggeber abgeschlossenen Bauleistungsversicherung (ABN) in Höhe von 1‰ (bzw. 0,01 %) der Brutto-Abrechnungssumme vereinbart.
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